
03. Spieltag  Landesliga Süd 2024/25
SC Eintracht 1912 Miersdorf / Zeuthen  –  VfB 1912 Hohenleipisch

Samstag, 14.09.2024, 15.00 Uhr
Sportplatz Wüstemarker Weg

SCE MSCE MagaagaZZinin
www.scemz.de
Landesliga Süd 2024/25

Nr. 02
14.09.2024

Heute u.a. im Heft: 
Interview mit Torwart Kevin Weiß



Aber sie bewahrte die Nerven, kämpfte sich 
zurück – und gewann verdient mit 4:3.

Was die Siege noch schöner macht: In 
beiden Begegnungen präsentierte sich 
Mannschaft äußerst fair, kassierte im 
ersten Spiel keine, im zweiten drei Gelbe 
Karten. Es ist noch nicht so lange her, da 
schwächte sie sich immer wieder selbst 
durch Undiszipliniertheit. Dass sie auch in 
diesem Bereich Fortschritte gemacht hat, 
zeigte sie vor allem in Wernsdorf, wo es 
in der vergangenen Saison hoch herging. 
An Brisanz und Spannung mangelte es 
auch diesmal nicht, doch alle Akteure 
konzentrierten auf den Fußball. Gut so!

Heute also gegen Hohenleipisch. Es stehen 
sich zwei Mannschaften gegenüber, 
die sich in den nächsten Wochen oben 
festsetzen können. Wenn die Eintracht 
dort weitermacht, wo sie vor zwei Wochen 
aufgehört hat, darf man darauf hoffen, dass 
sie bald wieder dort steht, wo es auch in der 
Landesliga Süd am schönsten ist: auf Platz 1.

Mit schwarz-rot-weißen Grüßen!
Eure Eintracht

Was für ein toller Start unserer 
Landesligamänner in die neue Saison! 
Erst das klare 6:0 gegen Pneumant 
Fürstenwalde, danach das aufregende 4:3 
im Derby bei Frankonia Wernsdorf. 

Dass sie in die Partie gegen den VfB 
Hohenleipisch nicht als Tabellenführer 
gehen, ist allein der Tatsache geschuldet, 
dass einige Mannschaften schon drei Spiele 
absolviert haben, der aktuelle Spitzenreiter 
1. FC Guben sogar vier. Auch Hohenleipisch 
war bereits dreimal im Einsatz, zog vor 
einer Woche durch ein 2:0 bei Union 
Fürstenwalde II an uns vorbei – aber das 
kann sich ja heute wieder ändern.

Gut zu wissen, dass die Mannschaft unseres 
Trainers Thorsten Beck in den ersten beiden 
Spielen gleich zwei Herausforderungen 
bestanden hat: Gegen Aufsteiger Pneumant 
agierte sie gegen einen – bei allem Respekt 
– sicher nicht überragenden Gegner 90 
Minuten lang hochkonzentriert, hätte – 
mit etwas mehr Glück vor dem Tor – höher 
gewinnen können. Eine Woche später 
in Wernsdorf waren andere Fähigkeiten 
gefragt: Gegen einen zähen Gegner lag die 
Eintracht nach einer 2:1-Führung zur Pause 
plötzlich mit 2:3 hinten. 

Impressum
Herausgeber: 	 SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen 1912 e.V., Wüstemarker Weg 2, 
		  Tel.: 033762 - 80 87 46, E-Mail: scemz@scemz.de 
Redaktion: 	 Gregor Ruhmöller
Fotos: 		  Simone Kruppe
Layout / Satz: 	 Dennis Wolpert

VORWORT
Liebe Fans!



Sicher im Tor, offen bei den Fragen. 
Kevin Weiß, unsere neue Nummer 1, 
beantwortet den Fragebogen.

Alter: 
29

Familienstand: 
verheiratet, ein Kind

Beruf:    
Disponent Bahnbetrieb bei Spitzke 
(Bahninfrastrukturunternehmen). Ich 
bin zuständig für die Transportplanung 
von Gleisbaumaschinen – teils 500 
Meter lange und 1500 Tonnen schwere 
Züge – die zwischen unseren vielen 
Bauvorhaben in ganz Deutschland hin 
und her pendeln müssen. 

Bisherige Vereine: 
SV Rangsdorf 28 (Männer), TSV Rudow 
(Männer), Berliner AK 07 (Männer & 
U19), Hertha 03 Zehlendorf (U17), TSV 
Rudow (F-Junioren - U17), Grün-Weiß 
Neukölln (F-Junioren)

Dein Ziel mit der Eintracht?
Ich will mit der Truppe aufsteigen. Die 
Mannschaft hat definitiv das Potential 
dazu, und in meinem Gastspiel gegen 
Babelsberg habe ich gesehen, dass die 
Mannschaft auch dagegen halten und 
leiden kann. Ich denke, diese Attribute 
könnte man diese Saison gebrauchen. 
Nach vorne ist genug Qualität da, 
um jedes Spiel zwei, drei Tore zu 
machen, aber hinten muss man auch in 
gewissen Phasen, wo es im Spiel nicht 
läuft, trotzdem immer wach sein und 
ohne Gegentor bleiben. Das wird der 
Grundstein für den Erfolg sein.

„ICH WILL MIT DER TRUPPE AUFSTEIGEN!“
Was war Dein schönstes sportliches 
Erlebnis?
Berliner Meister und Aufstieg in die 
Regionalliga in der U19, 
Wahl zum besten Torwarts des Turniers 
beim Internationalen Vergleich in 
Barcelona (C-Jugend beim TSV Rudow)

Deine bitterste sportliche Niederlage?
In der ersten U19-Saison beim BAK 07 
haben wir als jüngerer Jahrgang am 
vorletzten Spieltag knapp 4:5 verloren 
und damit den Berliner Meistertitel um 
nur einen Punkt verspielt.

Dein Lieblingsverein?
Borussia Dortmund

Deine Lieblingsposition?
Torwart

Hast Du ein Vorbild?  
Als ich in der D-Jugend vom Feldspieler 
ins Tor gewechselt bin, fing so langsam 
die Zeit des jungen Manuel Neuer bei 
Schalke 04 an, an dem ich mich dann die 
Jahre darauf orientiert habe, besonders 
ab dem zweiten C-Jugend-Jahr, wo man 
so langsam ein Gefühl für das große Feld 
bekommen hat und fasziniert davon war, 
wie Neuer einerseits 20 bis 30 Meter vor 
dem Tor die Bälle abfängt, aber auch das 
Gespür dafür hat, eher zu bleiben und auf 
der Linie zu parieren.



SPIELE AM SONNTAG

Welche Hobbys hast Du außer Fußball?
Formel 1,  Reisen

Deine Stärke (nicht beim Fußball)?
Stressresistent, geduldig, strukturiert

Hast Du auch eine Schwäche (nicht 
beim Fußball)?
Ich komme zu selten aus meiner 
Komfortzone heraus.

Dein Lieblingsfach in der Schule (außer 
Sport)?
Geografie

Was ist Dein Lieblingsessen?
Gyros in Metaxasauce (überbacken)

Wo machst Du am liebsten Urlaub?
Definitiv im Ausland, ich bereise jedoch 
nicht gerne einzelne Städte, sondern 
eher die Kanaren, Griechenland oder 
die Türkei. 

Welchen Mitspieler würdest Du auf eine 
einsame Insel mitnehmen?
Ich bin noch nicht lang genug im 
Team, um zu beurteilen, mit wem ich 
sowas außerhalb des Trainingsplatzes 
durchziehen könnte. 

Welches Lied muss Deiner Meinung 
unbedingt in der Kabine gespielt 
werden?
Ich lege keinen großen Wert auf 
die Musik, das motiviert mich nicht 
zusätzlich.

Welche Rituale hast Du vorm Spiel?
Morgens schon früh auf den Beinen 
sein und nicht zu lange im Bett lungern. 
Nach dem Frühstück draußen mit 
meiner Frau und meinem Sohn eine 
Runde spazieren gehen. 

Direkt vor dem Spiel, na klar, einen 
Schuh zieht man immer als erstes an: 
Bei mir ist es der linke.

In welchem Derby würdest Du gerne 
mal mitspielen?
Für mich ist jedes Spiel gleich. Die 
Gegner und die Spieler sind mir noch 
völlig unbekannt. Ich verspüre noch 
keine Rivalität, allerdings kannte 
ich aus Wernsdorf Marc Lüdtke und 
Patrick Jahn aus einer gemeinsamen 
Jugendzeit beim TSV Rudow. Natürlich 
würde ich im Rückspiel gerne gegen die 
beiden auflaufen. Das Hinspiel habe ich 
ja leider verpasst.

09.00 Uhr: 
D-Junioren (Landesliga)

SCEMZ – Germania Schöneiche

09.00 Uhr: 
D-Juniorinnen (Landesliga)
SCEMZ – FSV Babelsberg 74

11.00 Uhr: 
A-Junioren (Landesklasse)

SpG Wandlitz/Basdorf/Klosterf. - SCEMZ

11.30 Uhr: 
C-Junioren (Landesklasse)
SCEMZ – FC Hennigsdorf

14.00 Uhr: 
Frauen (Landesliga)

1. FFC Turbine Potsdam III – SCEMZ

15.00 Uhr: 
2. Männer (Kreisoberliga)
SCEMZ II – SV Rangsdorf 



KURZ & KNAPP
Podcast mit Willi Retzlaff
Es gibt einen neuen Podcast! In der 
116. Episode spricht Willi Retzlaff u.a. 
über sein Debüt bei den Männern, das 
er in der vergangenen Saison noch als 
A-Juniorenspieler feiern durfte. Er  erzählt 
von seinen zehn Monaten, die er in 
Kanada verbracht hat,  und seinen Rugby-
Erfahrungen, die er dort gesammelt hat. 
Die Episode mit Willi sowie alle früheren 
115 Episoden des Podcasts “Die Eintracht 
im Ohr” könnt ihr unter www.scemz.de, bei 
Apple, Spotify und über die App “Football 
was my first love” hören.

Neue Ausrüstung für unsere E4
Unsere E4-Junioren gehen bestens 
ausgerüstet in die neue Spielzeit. Beim 
Radiosender Teddy gewannen sie einen 
kompletten Trikotsatz. Trainer Sebastian 
Stachura hatte an dem Gewinnspiel 
teilgenommen. 

Unterstützt von den Eltern, bekam er 
schließlich den Zuschlag. Nicht nur die 
Trikots sind neu! Jimi vom griechischen 
Restaurant Akropolis in Miersdorf 
überraschte die Mannschaft mit neuen 
Trainingsanzügen. Erst im Mai hat er den 
Betrieb übernommen.

Eintracht II eröffnet Saison
Unter besonderen Vorzeichen stand die 
erste Partie unserer 2. Männermannschaft 
vor zwei Wochen. Es war das offizielle 
Eröffnungsspiel des Fußballkreises. 
Dafür erhielten alle Beteiligten (Kapitäne, 
Schiedsrichter) eine Plakette. 

Grund für die Ehre: Die Zweite war in 
der vergangenen Saison die fairste 
Mannschaft der Kreisoberliga. Das Spiel 
gegen Grün-Weiß Deutsch Wusterhausen 
gewann sie mit 1:0. Torschütze: Leon 
Kruppe. 

Oldies starten mit zwei Siegen 
Läuft richtig gut für unsere Ü40! Sie 
startete mit zwei Siegen aus zwei Spielen 
in die Kreisliga-Saison. Dem 2:1 im Derby 
bei der SG Schulzendorf ließ sie ein 
2:0 gegen den Heideseer SV folgen. In 
Schulzendorf trafen Marco Mattern und 
Rückkehrer Christian Wroblewski, gegen 
Heidesee Christian Zander und erneut 
Marco Mattern. 

Kommenden Mittwoch geht es beim RSV 
Waltersdorf weiter. Anpfiff: 19 Uhr. 



STATISTIK

*geordnet nach Spielzeit. 
Stand : 13.09.2024



SV Victoria Seelow	            4:2		  SG Eintracht Peitz
1. FC Guben	            5:1		  SV Frankonia Wernsdorf
SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen   	              -		  VfB Hohenleipisch 1912
SV Döbern		  -		  BSG Pneumant Fürstenwalde
FC Eisenhüttenstadt		  -		  SG Phönix Wildau
FSV 63 Luckenwalde II		  -		  SV Wacker 09 Cottbus-S.
FC Lauchhammer		  -		  FSV Union Fürstenwalde II
VfB 1921 Krieschow II		  -		  FV Erkner 1920

03. Spieltag Landesliga Süd 

Platz Mannschaften Spiele S U N Torv. Differenz Pkt.

1. 1. FC Guben 4 3 0 1 16:8 8 9

2. SV Döbern 3 2 1 0 9:5 4 7

3. VfB Hohenleipisch 1912 3 2 1 0 6:3 3 7

4. SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen 2 2 0 0 10:3 7 6

5. FSV 63 Luckenwalde II 2 1 1 0 6:3 3 4

6. FC Lauchhammer 2 1 1 0 6:4 2 4

7. SV Victoria Seelow 3 1 1 1 8:7 1 4

8. VfB 1921 Krieschow II 2 1 1 0 1:0 1 4

9. FC Eisenhüttenstadt 2 1 0 1 6:4 2 3

10. FV Erkner 1920 2 1 0 1 4:3 1 3

11. SV Wacker 09 Cottbus-Ströbitz 2 0 1 1 1:2 -1 1

12. SG Phönix Wildau 95 2 0 1 1 1:4 -3 1

13. SG Eintracht Peitz 3 0 1 2 6:11 -5 1

14. FSV Union Fürstenwalde II 3 0 1 2 1:6 -5 1

15. SV Frankonia Wernsdorf 3 0 0 3 6:14 -8 0

16. BSG Pneumant Fürstenwalde 2 0 0 2 0:10 -10 0

STATISTIK DIE AKTUELLE TABELLE
LANDESLIGA SÜD 2024/25




